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WILLENSKRAFT NEUSTART

SEBASTIAN UVIRA FÜHLT
SICH WOHL AM NECKAR.

GEGNERCHECK

DIE LÖWEN UNTERMAUERN IHRE 
WETTBEWERBSFÄHIGKEIT.

BEREIT FÜR DIE ENTSCHEIDENDEN 
MILLIMETER.
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Metall  |  Kunststoff 
Kaufmännische Berufe

Logistik  |  Disposition 
Qualität  |  Handwerk

www.karriere-burger-group.de

DER WILLE IST DA
Die erste Zwischenbilanz der WILD WINGS lässt 
sich sehen: Sieben Spiele, davon vier Siege und drei 
Niederlagen; eine davon vergangenen Sonntag im 
Penaltyschießen [Redaktionsschluss 05.10.]. 

Momentan finden sich die Neckarstädter mit 
13 Zählern im oberen Tabellendrittel wieder. 
Und man kann jetzt schon eine Entwicklung 
der Mannschaft erkennen: Sowohl das Pow-
erplay als auch viele offensive Abläufe wer-
den immer strukturierter und sicherer. Jetzt 
gilt es, diese Sicherheit konsequent und kon-
stant auf das Eis zu bringen und sich weiter-
hin auf das eigene Spiel zu konzentrieren. 
Denn auch die anderen Mannschaften schla-
fen nicht und versuchen, ihre Schwachstellen 
zu optimieren und ihre Stärken zu konsolidie-
ren. Elementar könnten in dieser Saison vor 
allem die Bereitschaft, um jeden Millimeter 
Eis zu kämpfen sowie ein starker Zusammen-
halt innerhalb der Mannschaft sein, denn Eis-
hockeyspielen können alle Kontrahenten. 

Und dass es keine schlechten Teams in der 
Liga gibt, betonen die WILD WINGS Spieler 
immer wieder. Kein Sieg ist selbstverständ-
lich, sondern muss hart erarbeitet werden.  
Auch an diesem Wochenende sind diese 
Faktoren wieder gefragt: Der Aufsteiger aus 
Frankfurt ist zu Gast in der Helios Arena. Bei-
de Teams haben sich für die aktuelle Saison 
viel vorgenommen und wer-
den sich gegenseitig einiges 
abverlangen. Ähnlich span-
nend geht es weiter, denn 
die nächsten Duelle haben 
es in sich: Nächste Woche 
sind die Adler Mannheim 
zu Gast in der Helios Arena. 
Nachdem die WILD WINGS 
im Auswärtsderby gewinnen 
konnten, sind die Jungs vom 
Neckar heiß darauf, auch im 
eigenen Stadion nachzule-
gen. Danach geht es für die 

Schwenninger nach Wolfsburg, bevor die 
Fishtown Pinguins aus Bremerhaven an den 
Neckarursprung reisen. Zum jetzigen Zeit-
punkt ist es noch zu früh, um irgendwelche 
Prognosen aufzustellen, wo die WILD WINGS 
am Ende der Saison stehen könnten. Sicher 
ist jedoch eins: Der Wille, oben mitzuspielen, 
ist da.  
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FÜR ALLE, 
DIE LEISTUNG, 
FAIRPLAY 
UND TEAMGEIST 
SCHÄTZEN:

Wir teilen die Werte des Sports.
Allianz – Partner der Schwenninger Wild Wings 
und der Wild Wings FUTURE

Die Wild Wings – für Action auf dem Eis.
Die Allianz – für Action in Deiner Karriere.

Komm ins Allianz Team Deiner Region.

Hier beginnt Dein Weg:
www.allianz-vertrieb.de/freiburg
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JETZT ODER NIE – REIN INS EIGENHEIM! 
NIEDERESCHACH, VILLINGER STRASSE 30

NEUBAU VON 12 WOHNEINHEITEN 
• Ca. 143 m² Wohnfläche
• 5,5 Zimmer auf 3 Etagen
• Bodengleiche Dusche OG
• Garten und Terrasse

• Vorbereitung E-Mobilität
• Provisionsfrei
• Festpreisgarantie
• Auf Wunsch Finanzierungsservice

Gemeinsam nach oben!

» Aufzüge

» Homelifte

» Treppenlifte

LiftTec GmbH
Raiffeisenstraße 12
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info@lifttec.de
www.lifttec.de
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START IN EIN
NEUES KAPITEL

Wie gefällt es dir bisher hier in Schwenningen bzw. bei den WILD WINGS? 
 
Mir gefällt es hier ausgesprochen gut und ich fühle mich wohl, da 
die Mannschaft sehr familiär ist. Der Spirit, dass man füreinander da 
ist und sich gegenseitig hilft, ist deutlich zu spüren und das macht 
schon viel Spaß. Ich habe mich gut eingelebt und wohne mittlerwei-
le auch in Villingen. Ich bin fast schon ein echter Schwarzwälder… 
(lacht). 

Du bist ja von den Kölner Haien, für die du mehrere Jahre gespielt hast, 
hier nach Schwenningen gekommen? Wie war es vergangene Woche für 
dich, gegen deinen Ex-Club zu spielen?  

Es war schon sehr aufregend, gegen meinen Ex-Club zu spielen, 
für den ich so viele Jahre auf dem Eis stand. Ich war jetzt ganze 8 
Jahre da, das ist schon eine lange Zeit gewesen. Es war spannend, 
gegen die alten Jungs und Freunde zu spielen und denen zu zei-
gen, was ich kann, wenn man mal gegeneinander spielt. Auch nach 
dem Spiel war es schön, weil ich mich mit ein paar meiner Jungs 
aus Köln getroffen habe. Sie haben selbst gesagt, dass ich mir das 
Tor verdient habe. Ist ja so der Klassiker, gegen seinen Ex-Club zu 
treffen. Ich persönlich fand das Spiel richtig cool; die Stimmung war 
sehr laut, auch wenn nur knapp 2.600 Leute da waren. Ich habe 
den Sieg mit meiner Mannschaft einfach genossen.  

Was ist dir wichtig innerhalb einer Mannschaft? Womit schafft man deiner 
Meinung nach eine gute Atmosphäre im Training? 

Allen voran sind da Kampfgeist und Wille zu nennen. Da muss man 
sagen, dass wirklich jeder einzelne Spieler sehr willig ist, Vollgas zu 
geben. Die Intensität in den Trainingseinheiten ist immer sehr hoch, 
was mir auch gut gefällt. Ich finde es sehr positiv, dass wir eine gute 
Struktur im Training haben und dass die Jungs immer konzentriert 
sind. 

Was machst du gerne in deiner Freizeit? Wie kannst du am besten ab-
schalten? 

An einem freien Tag gehe ich gerne mal zu einer (Thai-)Massage, 
wo ich mir einfach die Beine oder den Rücken auflockern lasse. 
Zudem gehe ich gerne in die Sauna, um einfach ein bisschen den 
Stress rauszulassen, der sich über die Tage ansammelt. Auch als 
Profisportler ist nicht immer alles schön. Es gibt auch viele Tiefen, 
die man so positiv ausschütten und einfach mal zur Entspannung 
und zur Ruhe kommen kann. Ansonsten treffe ich mich manchmal 
abends mit Miks und Jocke vor der Konsole und dann zocken wir 
gemeinsam eine Runde Call of Duty. 

Hast du auch mal andere Sportarten ausprobiert?  

Als ich klein war, habe ich mal zwei Jahre in einem Verein Fußball ge-
spielt, um einfach nochmal etwas anderes kennenzulernen. Es war 
eine tolle Abwechslung zum Eishockey und zudem ein gutes Zu-
satztraining, durch das ich eine bessere Athletik bekommen habe. 
Ansonsten spiele ich gerne Tischtennis, aber eher als Hobby. Diese 
Sportart betreiben wir auch gerne mannschaftsintern, sodass wir 
ab und zu mal vor oder nach dem Training eine kleine Runde spie-
len. Dies stärkt natürlich unsere Reaktionsfähigkeit, dient aber in 
erster Linie dazu, reinzukommen und Spaß zu haben. 

Was war in deiner bisherigen Karriere dein schönster Moment? 

In meiner Karriere hatte ich ein paar schöne Momente. Zum einen 
war da die WM in Dänemark… Hier habe ich meine erste A-WM ge-
spielt und es war einfach schön, dabei zu sein und für Deutschland 
zu spielen. Dann waren da zwei Wintergames bei den Haien, wo ich 
Outdoor spielen durfte. Eins davon war das Derby gegen Düssel-
dorf. Und dann natürlich noch die NHL-Series gegen die Edmonton 
Oilers. Das war auch ein schönes, weil ganz neues Erlebnis. 

Was erwartest du dir von deiner Zeit bei den WILD WINGS?  

Ich erwarte sehr viel. Mein Ziel ist es, mit der Mannschaft sehr er-
folgreich zu sein und dass wir die Playoffs nicht nur erreichen, son-
dern es auch dort weit schaffen und vielleicht mal im Finale stehen 
oder den Meistertitel holen. Meister zu sein… Das wäre eine Story, 
die man fürs Leben mitnehmen kann. Ich denke, dass die Möglich-
keiten auf jeden Fall da sind, mit Schwenningen sehr erfolgreich zu 
sein. Mein persönliches Ziel ist es, den Weg hier mitzugehen und 
mein Bestes für den Verein zu geben sowie meine Stärken so gut es 
geht an den Tag zu legen. Ob meine Ziele in Erfüllung gehen oder 
nicht, das kann nur die Zeit sagen. 

 

ES WIRD SEHR RESPEKTVOLL MITEINANDER 
UMGEGANGEN UND DAS IST SCHON ETWAS 
BESONDERES HIER.
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#77 ICH BENEIDE IHN EIN BISSCHEN, 
WEIL ER SO LANGES UND FESTES 
HAAR HAT. DAS IST SCHON ETWAS 
COOLES. WENN ICH DAS NOCH 
HÄTTE, WÜRDE 
ICH DIE HAARE 
AUCH SO TRAGEN 
(LACHT).

#60 BEIDE TORHÜTER, WEIL SIE DEN 
GRÖSSTEN DRUCK VON ALLEN 
HABEN UND IMMER VOLL UND 
GANZ KONZENTRIERT SEIN 
MÜSSEN. BISHER HABEN SIE 
AUCH IMMER 
ABGELIEFERT. 

#64 BO HAT
SEHR STABILE HÄNDE
UND GEHT GUT AN 
DIE SCHEIBE.
 

#96 | #90 BEIDE 
SPINKS, DA BEIDE 
SEHR PLATZIERT 
SCHIESSEN.

#63 ER IST EINE 
ABSOLUTE RAKETE, 
WAS BEINSPEED ANGEHT. 
ICH KENNE PERSÖNLICH KEINEN 
SCHNELLEREN SPIELER. 
MANU IST EINFACH DER 
WAHNSINN! 

#52 HUSSI IST EIN 
GUTER DJ, DER 
IMMER FÜR GUTE 
STIMMUNG IN DER 
KABINE SORGT. ER 
WEISS IMMER DAS 
GENRE AUSZUSU-
CHEN, WAS 
GERADE PASST. 
ES IST EINE GUTE 
MISCHUNG DABEI! 

#70 MIKS IST EINFACH EIN 
SCHLAUER SPIELER AUF 
DEM EIS, DER IMMER ZWEI 
SCHRITTE VORAUS DENKT. 
ICH GLAUBE, DAS SIEHT 
MAN AUCH. SEINE SPIEL-
WEISE IST SEHR 
INTERESSANT.

MEIN PERFEKTER WILD WING 
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FRANKFURT IST ZURÜCK
IN DER DEL

Nachdem die Löwen sich im Jahr 2004 noch den Meistertitel holten, waren 
sie ab 2010 nicht mehr im Oberhaus des deutschen Eishockeys vertreten. 
Viele Jahre arbeiteten die Frankfurter am Comeback in die DEL, was sie 
nun im vergangenen Jahr geschafft haben. Und der Saisonstart lässt sich 
sehen: Zwei Siege, ein Sieg im Penalty-Schießen und 2 knappe Niederlagen 
in der Overtime in sieben Spielen [Redaktionsschluss 05.10.]. 

Dass der Standort Frankfurt eine große Bereicherung für die Liga 
ist, wissen auch die Fans. Gleich zu Beginn, konnten die Löwen über 
2000 Dauerkarten verkaufen. Einzige Baustelle: Nach wie vor feh-
le die Unterstützung der Stadt. Das Stadion sei nach Angaben der 
Verantwortlichen noch nicht einmal ligatauglich. Wie man sieht, las-
sen sich die Hessen davon jedoch nicht unterkriegen und versuchen 
umso mehr, mit ihrer sportlichen Leistung zu überzeugen. Allen vo-
ran die beiden Neuzugänge Dominik Bokk und Carter Rowney. Der 
erst 22-jährige Bokk, der aus der Organisation der Carolina Hurri-
canes kam, konnte in 7 Spielen bisher 7 Tore und 10 Scorerpunkte 
erzielen. Auch mit Carter Rowney konnten die Löwen einen starken 
und wichtigen Spieler verpflichten. Der gebürtige Kanadier, der zu-
vor in der NHL aktiv war, konnte bisher schon 8 Assists und 2 Tore 
auf seinem Konto verbuchen. Zudem steht mit Maximilian Gläßl, 
Paul Reiner, Reece Scarlett, Simon Sezemsky, Nathan Burns, Magnus 
Eisenmenger und Ryan Olsen weiteres neues Personal bei den Lö-
wen auf dem Eis. Neben Spielern stellte man sich auch im Trainer-
team neu auf: Gerry Fleming ist neuer Headcoach. Nach drei Jahren 
als Assistenztrainer bei den Eisbären Berlin, kehrte Fleming nach 

Nordamerika zurück und war dort in der vergangenen Saison 
Cheftrainer der Iowa Heartlanders aus der ECHL, bevor er 

dieses Jahr nach Deutschland zurückkehrte. Darüber 
hinaus haben die Hessen Josh Robinson als neuen 

Torwarttrainer verpflichtet. Robinson stand selbst 
viele Jahre in den USA zwischen den Pfosten und 
hat dort auch seit 2017 seine Trainertätigkeit 
ausgeübt. Die beiden Topscorer sind den Frank-
furtern treu geblieben und tragen auch in der 
Saison 2022|23 das Trikot der Löwen: Der Ka-
nadier Rylan Schwartz erzielte in der vergange-

nen Saison 26 Tore, Carson McMillan, ebenfalls 
in Kanada geboren, kam auf 24 Treffer. Auch Top-

Torhüter Jake Hildebrand bleibt dem Aufsteiger 
weiterhin erhalten. Hildebrand kam in der vergan-

genen Meistersaison auf eine Fangquote von 93%. Die 
Frankfurter Löwen sind sicherlich nicht aufgestiegen, um 

sich direkt wieder aus der Beletage zu verabschieden. Hoch motiviert 
sind sie ein kompetitiver Gegner für alle Teams in der DEL. 

2015 wechselte der 33-jährige 
Deutsch-Kanadier erstmals zu den 
Löwen. Vier Saisons trug er das 
Trikot der Frankfurter, bis er 2019 
nach Bietigheim wechselte. Mit 
den Steelers gewann er die DEL2-
Meisterschaft. Doch bereits letzte 
Saison kam er nach Hessen zurück 
und war auch hier maßgeblich am 
Aufstieg der Löwen beteiligt. In 22 
Spielen erzielte er 7 Tore. Mit 16 
Punkten war er einer der punktbes-
ten Spieler in den DEL2 Playoffs 
und knüpft in dieser Saison nahtlos 
an diese Performance an. 

PLAYER TO WATCH

BRETT BREITKREUZ



7WILD WINGS SAISON 2022|23

*ALLE ZAHLEN STAND 05.10.2022

POS. TEAM GP DIFF PPG

TABELLE

SAISON 22|23
PTS

GAMEDAY

NÄCHSTE SPIELTAGE

MÜNCHEN

BREMERHAVEN

WOLFSBURG

INGOLSTADT

SCHWENNINGEN

MANNHEIM

DÜSSELDORF

KÖLN

AUGSBURG

FRANKFURT

STRAUBING 

NÜRNBERG

BERLIN

BIETIGHEIM

ISERLOHN

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

7

7

6

5

7

7

6

7

6

7

7

7

6

6

7

28 | 15

22 | 19

17 | 14

18 | 12

15 | 15

23 | 20

17 | 15

21 | 17

13 | 15

26 | 23

21 | 21

20 | 25

16 | 20

10 | 20

13 | 29

16

14

12

10

13

12

10

11

9

10

9

9

6

3

3

2.286

2

2

2

1.857

1.714

1.667

1.571

1.5

1.429

1.286

1.286

1

0.5

0.429

oktober

14
19:30 Uhr

oktober

16
19:o0 Uhr

oktober

18
19:30 Uhr

oktober

21
19:30 Uhr



Teamgeist und Leidenschaft –
im Eishockey und in der Medizintechnik
Let´s go, Wild Wings!

KARL STORZ SE & Co. KG, Dr.-Karl-Storz-Straße 34, 78532 Tuttlingen/Germany

www.karlstorz.com
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